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Nr . 2LS . Dienstag den 5 . September L8SL .

Schuldenliquidation .
Ueber das Vermögen des Kaufmanns Ernst

Sommerschu von hier ist Gant erkannt und
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsvcr -
fahren auf

Dienstag den 17 . Oktober 1854 ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt worden . Es werden daher alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche
an die Masse machen wollen , aufgefordert , solche
in der angeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich ,
anzumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der An -
m

'
eldende geltend machen will , mit gleichzeitiger

Vorlegung der Beweis -Urkunden oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln . In derselben
Tagfahrt sollen zugleich ein Massepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , auch Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht und in Bezug auf eine Er¬
nennung , so wie den etwaigen Borgvergleich die
Nichterscheinenden als der Mehrzahl der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Karlsruhe den 30 . August 1854 .
Großh . Stadtamt .

Sachs .
L. Schönthaler Akt .

Hausversteigerung .
Der Erbtheilung wegen wird das den Schuh

Macher Mathias Denniig ' schen Kindern eigen
ockige Wohnhaus mit Hof -
Querstraße Nr . 17 dahier ,
und Privatmann Essert

thümlich zugehörende zwei
raithe und Garten in der
neben Küblermeister Klo
gelegen .

Mittwoch den 6 .1 September d . I .,
Morgens 10 Uhr ,

auf dem Stadtamtsrevisaratsbureau Nr . 111. öffent¬
lich versteigert , und können die Versteigerungsb
dingungen daselbst täglich eingesehen werden .

Karlsruhe ^ den 19 . August 1854 .
iroßh . Stcwtamtsrevisorat .

I . A.j b . A . - R .
aper . Müller .

Augustenberg . Obstversteigerung .
Montag den 11 . September , Morgens 9 Uhr,

wird auf dem Gute Augustenberg bei Grötzingen
der Erwachs an Aepfel , Birnen und Zwetschgen
öffentlich versteigektt

KarlSpuhsj den 4 . September 1854 .
Markgräfliche Gutsverwaltung .

Versteigerung .
In Folge richterlicher Varfügung werden Mittwoch

den 6 . d . M . , Vormittass 9 Uhr , im Rathhause
dahier gegen Baarzahlungl öffentlich versteigert :

1 Sekretär , 1 Chimmier , 2 Kleiderkästen , 2
Küchenschränke , 1 Tranmirtisch , 2 runde Tische , 1
Wirthstisch ^ l Bettlade , » Nachttisch , 1 Regenschirm ,
2 goldene Ringe , 1 golsene Stecknadel , 1 silberne
Taschenuhr , circa 30 A Kochzucker und sonst ver¬
schiedene Gegenstände . /

Karlsruhe , den 4 . September 1854 .
Gerichtsvollzieher :

Hügle .
Wohnungsanträge und Gesuch ?.

Adlerstraße Nu21 ist ein Logis im Hin¬
terhaus von 2 oder is Zimmern sammt Küche und
Keller — mit oder ohne Stallung zu 3 Pferden — '

auf den^ Z^ Oktobcr z» vermiethen . Das Nähere im
dxjtkerl

' Stock des Vo/dcrhauses links der Einfahrt .
Karlsstraßc Nr . /8 ist der untere Stock ,

bestehend in 3 Zimmern , Küche , Keller , Holzplatz ,
Speicherkammer , nebst andern Bequemlichkeiten , auf
den 23 . Oktober zu wrmiethen . Das Nähere zu
erfragen ebendaselbst . /

Lammstraße Nr . /10 ist der zweite Stock ,
bestehend in 3 Zimmer » , Küche , Speicherkammer
und Keller , auf den 23 . Oktober zu vermiethen .

Langestraße Nr . 94 ist der dritte Stock,
'

bestehend in 3 Zimmern , 1 Kammer , Küche, nebst
sonstigen Ecfsb

'
dernissen , an eine stille Familie sogleich

oder aufloen 23 . Oktober zu vermiethen . Näheres
ist^ lm untern Stock zu erfragen .

Langestraße Nr . 175 ist die bel - etgAe , be¬
stehend aus 6 großen Zimmern , Alkof, 2 Mansar¬
den , KHchk, Keller und sonstigen Bequemlichkeiten ,
au ^ dkn 23 . Oktober zu vermiethen .

LangLstraße Nr . 175 8 . ist ein möblirtes
leich zu vermiethen .

itterstraße Nr . 6 Ist ein Logis parterre von
2 bis 3 Zimmern nebst Alkof und allem andern
Zugehör auf den 23 . Oktsber zu vermiethen , und
ZähringerK <1>ßc Nr . 157 ist ein freundliches ,
möblirte ^ Äunmcr sogleich » der später zu vermiethen ,
unh ^ ilas Nähere auch das/lbst zu erfragen .

Steinstraße Nr . 11 ist im zweiten Stock
vornenheraus ein schön möblirtes Zimmer zu vcr-
miethen ; dasselbe kann lauf den 1 . Oktober an
einen soliden Herrn bezogen werden .

Step Han icnstraße Nr . 43 ist der zweite
Stock nebst allen dazu gehörigen Erfordernissen auf
den 23 . Oktober zu vermiethen . Ebendaselbst sind
parterre zwei- schön möblirte Zimmer , auf die Straße
gehenh ^ rluf den 1 . Oktober zu vermiethen . Zu er-

parterre daselbst .

'
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Zähringerstraße Nr . 7i

ein gut möblirtes Zimmer , a
an einen ledigen Herrn sogleic!
tober zu vermiethen .

ist im dritten Stock
die Straße geherkd ,

oder auf den 1 . Ok -

Wohnungsg ^sueh .
Ein lediger Herr sucht ein / Wohnung von zwei

unmöblirten Zimmern nebst Bedienung im Hause ,
wo möglich in der Mitte bex Stadt . Offerten
beliebe man Hirschstraße Nr . L2 parterre abzuzeben .

Vermischte Nachrichten .

( 1 ) sDienstantrag .s Es tvird auf ' s nächste Ziel
ein braves Stubenmädchen/gesucht , welches auch

l mit Kindern umzugehcn versteht . Näheres in der
' Hirschstraße Nr . 42 . Nur sllche mögen sich melden ,

die ganz gute Zeugnisse aufßuweisen haben .
( 1 ) sDienstantrag . s Ein braves , reinliches Mäd -

V . chen , welches gut kochen I und etwas nahen kann ,
sich auch den häuslichen Geschäften unterzieht , wird

l> «V auf Michaeli in eine
^ stille Haushaltung als

Neuthorstraße Nr . 12 .
( 1 ) s Dienstantrag . 1

cnachbarte Stadt in eine
Köchin gesucht . Näheres

luf Michaeli wird für
eine kleine Haushaltung eins gesetze Person in Dienst
gesucht , welche gut kochen und allen häuslichen
Arbeiten vorstehen und sich/ mit vortheilhaften Zeug¬
nissen ausweisen kann . Zu erfragen Akademiestraße
Nr . 1 im obern Stock . /

( 1 ) sDienstantrag .s Ein reinliches Laufmädchen
findet sogleich einen Dienst Im dritten Stock des
Hauses Nr . 22 der Karl - Fri/drichstraße .

( 1 ) sDienstgesuch .s Ein Mädchen , welches sehr
gut kochen , waschen und putzen kann , in allen son¬
stigen häuslichen Arbeiten guts erfahren ist und gute
Zeugnisse aufzuweifen hat , /wünscht auf nächstes
Ziel eine Stelle zu erhalten / Zu erfragen kleine
Herrenstraße Nr . 18 im unl ^ rn Stock .

( 1 ) sDienstgcsuch .s Ein Mädchen , das gut kochen
kann , sich allen häuslichen Arbeiten willig unterzieht
und gute Zeugnisse besitzt , lucht auf kommendes
Ziel eine Stelle . Zu erfragen in der Karl -Friedrich -
straße Nr . 21 im zweiten Stock .

( 1 ) sDienstgesuch .s Eine / gesetzte Person , die
gut kochen , sowie jeder Arbeit gut verstehen kann ,
wünscht auf nächstes Ziel eme Stelle zu erhalten .
Zu erfragen im Kontor dieses Blattes .

( 1 ) sDienstgesuch . s Ein Mädchen , welches schön
. nähen , kochen , waschen und putzen kann , auch gut' empfohlen wird und Liebe zu Kindern hat , wünscht

auf Michaeli entweder bei Kindern oder bei einer
kleinen Familie einen Dienst Izu erhalten . Zu er¬
fragen in der Waldstraße Nr / 45 .

( 1 ) sDienstgesuchss Ein Mädchen von achtbarer
Familie , welches noch nie hirr gedient hat , das

'
Kleidermachen und Weißnähen/gründlich erlernt hat ,
auch bügeln kann , wünscht sif nächstes Ziel eine
passende Stelle zu erhalten . Au erfragen Adlerstraße
Nr . 30 im zweiten Stock . /

( 1 ) sDienstgesuch .s Ein / solides Mädchen , das
sehr gut kochen und allen Säuslichen Arbeiten ver¬
stehen kann , sucht auf nämstes Ziel einen Dienst .
Zu erfragen Neuthorstraße Nr . 32 im untern Stock .

( 1 ) sDienstgefuch .s E/n braves stilles Mädchen ,
welches etwas kochen , sthön nähen , putzen und
waschen kann , auch grove Liebe zu Kindern hat ,
wünscht sogleich oder arff Michaeli eine Stelle zu
erhalten . Zu erfragen ins der Zähringerstraße Nr . 67
im Hintergebäude im zn/eiten Stock .

( 1 ) fDienstgefuch .s E/n braves Mädchen aus
dem Oberlande , welches /kochen , putzen , waschen ,
spinnen , überhaupt allen/häuslichen Arbeiten vor¬
stehen kann und mit gut « » Zeugnissen versehen ist,
wünscht eine Stelle auf Michaeli . Zu erfragen in
der Stephanienstraße Na 47 im ersten Stock .

( 1 ) sDienstgesuch .s E/n Mädchen , welches etwas
kochen , schön nähen und den übrigen häuslichen
Arbeiten gut verstehen kann , auch gute Zeugnisse
hat , sucht auf nächstes Kiel einen Dienst . Näheres
kleine Herrenstraße Nr . /17 im dritten Stock vor -
nenheraus . '

( 1 ) sDicnstgesuch . s E/ne Person von gesetztem
Alter , welche gut kochen,/schön weißnähen , bügeln ,
überhaupt allen häuslicher » Geschäften gut vorstehen
kann und gute Zeugnisse /besitzt , wünscht auf näch¬
stes Ziel in dieser Eigenschaft eine Stelle zu erhal¬
ten . Das Nähere ist zu/erfragen in der Amalien¬
straße Nr . 12 im zweites Stock .

( 1 ) sDienstgefuch .s Ein Mädchen , das im Nä¬
hen , Kochen , Waschen un/b Putzen gut erfahren ist,
auch Liebe zu Kindern hau und von ihrer Herrschaft
gut empfohlen wird , sucut auf nächstes Ziel einen
Dienst . Zu erfragen Waldhornstraße Nr . 51 .

( 1 ) sDienstgesuch .s E n Mädchen aus dem Ober¬
lande und von guter Fa nilie wünscht einen Dienst
zu erhalten ; dasselbe sie >t mehr auf gute Behand¬
lung als auf großen lohn . Zu erfragen in der
Zähringerstraße Nr . 53 m zweiten Stock .

( 1 ) sDienstgcsuch .s E/n Mädchen , welches gut
kochen und allen häusliche » Arbeiten vorstehen kann ,
wünscht auf kommendes /Ziel eine passende Stelle
bei einer kleinen Familie » u erhalten . Zu erfragen
in der Adlerstraße Nr . 7/im zweiten Stock .

( 1 ) sDicnstgesuch .s E/n solides Mädchen , das
nähen , kochen und allen / häuslichen Arbeiten ver¬
stehen kann , sucht auf nächstes Ziel einen Dienst ;
dasselbe steht mehr auf « ute Behandlung als auf
großen Lohn . Zu erfragen in der Karl - Friedrichstraße .
Nr . 21 im dritten Stoff .

( 1 ) sDienstgesuch . s E/n gewandtes Mädchen ,
das kochen , waschen und/putzen kann , auch sich
allen häuslichen Arbeiten miterzieht und gute Zeug¬
nisse besitzt , wünscht au / Michaeli einen Dienst .
Zu erfragen Langestraße Ar . 43 -

(1) sDienstgefuch .) Ein Mädchen von gesetztem
Alter , welches das Feld - u « d Gartengeschäft gut ver¬
steht , bürgerlich kochen un » allen häuslichen Geschäf¬
ten vorstehen kann , und »» ehr auf gute Behandlung
als auf großen Lohn sieh/ , wünscht auf kommendes
Ziel eine Stelle zu erhallen . Zu erfragen auf dem
Ludwigsplatz Nr . 57 . /

( 1) sDienstgefuch .s Ein Mädchen , welches gut
kochen , nähen und spinnin kann , auch sich allen
häuslichen Arbeiten unterMt , sucht sogleich oder auf
kommendes Ziel eine Stelle . Zu erfragen in der
Karlsstraße Nr . 41 , eben/r Erde .
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Köchiimesrrch .
Auf komipendes Ziel wird eine mit guten Zeug¬

nissen verfihene Köchin « esucht . Näheres vorderer
Zir kel̂ Nr . 3 ._

5
_

Diensta/ltrag .
Ein Mädchen , das kochen, waschen , putzen und

mit Kindern umgehen k» in , findet auf Michaeli
^ » ^ nen Platz . Wo , sagt das Kontor dieses Blattes .

Stelleg ?such.
Ein gebildetes Mädch n , von der Herrschaft

empfohlen , das schön weißr rhen , bügeln und frisiren
kann , auch im Kleiderm « chen sehr bewandert ist
und überhaupt allen häuilichen Arbeiten vorstehen
kann , wünscht auf nächs :s Ziel eine Stelle als
Zimmermädchen zu erhalte . Zu erfragen Neuthor -
straße Nr . 18 im zweitens Stock .

_
Dienstgesuch .

Ein solides Mädchen , ^ welches kochen , waschen ,
putzen , auch spinnen , bügeln und nähen kann und
gute Zeugnisse besitzt , wünscht auf Michaeli eine
Stelle zu erhalten . Zu elfragen Ritterstraße Nr . 8
im zweiten Stock . /

Verlorenes ! Am ^tztverflossenen Samstag
ist eine Sammtband - Broch/e von Gold mit einer
Camve , ein Engelsköpfchen/vorstellend , verloren ge,
gangen ; der redliche Finderlist gebeten , solche in der
Langenstraße Nr . 217 geg/n Belohnung abzugeben .

^ ^ Wer einen entflogenen alten Karnarien -?
Vogel in Nr . 24 der Karlsst/aße zurückbringt , erhält
eine angemessene Belohnung .

Gefundenes . Es ist or einigen Tagen ein
soulard - Tuch in den neuen 2 nlagen gefunden wor -

. i!>. r
'
r , den , welches der Eigenthüm'

nehmen kann . Wo ? sagt das

Hundeve rkaus.
Eine Hühnerhündin mi einem Jungen , beide

von ganz reiner Race , fina zusammen oder einzeln
sehr billig zu verkaufen ; deß , leichcn ein großer Hunds¬
stall . Zu erfragen Karlsstr iße Nr . 41 , Vormittags
zwischen 10 und 12 Uhr .

r wieder in Empfang
Kontor dieses Blattes .

Gesuch . Es wird e n halber Morgen oder
auch ein oder zwei Morg n gutes Ackerland , wo >
möglich an einem Stück o er nahe beisammen lie- ^

gend , auf mehrere Jahre zu pachten gesucht . Näheres
bei W - Schäfer , Kroncnstraße Nr . 50 .

KaufgKstrch . Eine 3 Fuß breite Hauskhüre
nebst 3 ^ Päar Fenstern wert m zu kaufen gesucht .

^
Ngherks Langestraße Nr . 18 ^ .

UÜWtz ^
'
6N86i^«6M6«t

pour sppi -enflre s parier /et a comprenllre le
kranesis en six mois . /

Oasernenstrasss Mr . ^ au 8 vv « uS .

Privat - Be kanntm achungen .

/ / Schwarze und fällige Scsatzban -
in und Seidel faxonirte und glatte
Eordonet - Fransen / find in den neuesten

Desstns eingetroffen und
bei

erden billigst verkauft

U . Hamburger ,
Lang/straße Nr . 203 .

Eine große Senduni

Sei-enumaren,
als :

8vI »v » rL« ^ tla «,
„ !8ati » / «Ie Sliiue ,
„ I -U8 t « » v ,
„ Or « «/ Or « in ,
„ Or « » Sv I - « uSi »e ?

IZÄlNK !8tv in/ allen Farben , ge¬
streifte und carrirte /Seidenzeuge in
den neuesten Dessin/

*VVI88 V eRtla
„ Ov «« Sv Hsaplv ,

ävlit « stii >a »8vliv k «̂ uIaoS8
für , Taschentücher ,

ist bei unS ^ angtkon/men , was wir hiermit
empfehlend anzeigen ./

lleeder ^ C '

/

'

/

Wohlriechende! Bimssteinseife,
das Stuck für 4 kr . ,

ist mir wieder eine Sendung zugekommcn , was ich
hiermsi ^ elnpfehlend anleige .

' Fried . Herlan .

Pariser Hlerrenstieftl.
Das allerneucste uiw eleganteste in Lackstiefcln

und Schuhen mit elastischen Zügen , auch Stiefel
von Gemsenleder , mit ! Lackleder besetzt , sind mir
Muster zugekgmmen , /worauf Bestellungen ange¬
nommen ^vetbcn ; nebst/den Unkosten übersteigen die
Preis ^ bie unseligen nicht .

Jos . Ettling er, Kronenstraße Nr . 28.

Transparente
aller Art werden billig und schnell gefertigt . Nähere -
im Gasthaus zur Start Straßbura , Lange -
straße Nr . 111 . /

^

Ulmer Bier
von vorzüglicher Güte empfiehlt

F . Neff ,
_ zum B adischen Hof . -

2l b sich i e d .
Allen unseren Freunden und Bekannten , von

denen wir
^

uns vor unserer Abreise nach Amerika
nicht persönlich verabschieden konnten , sagen wir
hiermit auf diesem Mge ein herzliches Lebewohl .

Sophie Weiß .
Bertha Reuttlinger .

4
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Allen unseren Freunden/und Bekannten , von
denen wir vor unserer Abrene nach Amerika nicht
persönlich Abschied nehmen konnten , sagen wir auf
diesem Wege ein herzliches webewohl .

Ern » Graf .
Christian Kehlhofer .
Leopold Sand .

Dem vorehelichen Feue «vehr - Corps dahier , sowie
allen Denjenigen , welche mir bei der drohenden Ge¬

fahr bei dem in der Nach » vom 2 . auf den 3 . d . M .
stattgehabten Brande so menschenfreundlich und scho¬
nend zur Seite standenl und so treffliche Hülfe
leisteten , sage ich , sowie meine Familie hiermit ,
unseren tiefgefühltesten Dank .

Karlsruhe , den 4 . Peplembek 1854 .
»einrich Drechsler .

Bitte
Der ergebenst Unkerzrichnete .richtet hiemit an

christliche Wohlthäter diel vertrauensvolle Bitte um

Liebesgaben zur Unterstützung einer braven und fleißi¬

gen Familie seiner Gemeinde , nämlich des Taglöhners
und Steinhauers JakobfGicsinger , verheiratheten
Hausvaters von zwei Kindern . Derselbe hat inner¬

halb 3/z Jahren zwei Kühl verloren , und vermag nun
aus seinem täglichen Vardienste diesen Verlust nicht
mehr zu ersetzen. Mogln sich daher liebende Herzen
und Hände aufthun , » m durch rechtzeitige Hülfe
diese brqpe6 Leute vor Mangel und gänzlicher Ver¬

armung zu beschützen ! / Für die zweckmäßige Ver -

^ ^ wendung etwaiger Liebgvgaben , sowie für Bedürftig¬

keit und Würdigkeit dieser Fa^nilie kann Unterzeich¬

neter bürgen . Die Beitrags wollen entweder an

denselben unmittelbar oder » nter seiner Adresse an

das Kontor dieses Blattes « gegeben werden .

Söllingen , den 1 . September 1854.
W / Ludwig . Pfarrer .

Museum.
Die Bibliothek bleib » Freitag den 8 . und Sams¬

tag den 9 . September beschlossen.
Des Aufseher der Bibliothek .

/ A . A . :
/ D e r Bibliothekar .

Großherzogliches Hostheater.
Dienstag den 5 . Seplbr/iil . Quartal . 89 . Abonne¬

mentsvorstellung . Die ZVaife von Lowood .

Schauspiel in 2 Abtheimngen und 4 Akten , mit

freier Benutzung des Romans von Currer Bell ,
von Charlotte Birch -Pfetffer . Jane Eyre : Fräul .

Wilhelmine Bicch ^ als zweite Gastrolle . Vor

dem Schauspiel : Fantasie für Clarinette von

Karl Bärmann , vorgetmgen von dem Fürstlich Für -

stenberg ' schen Hofmusikus Herrn Schrenk aus

Dvnaueschingen .
Donnerstag den 7 . Sept . III . Quartal . 90 . Abonne¬

mentsvorstellung . Neu einstudirt : Stadt und

Land , oder : Onkel Sebastian aus Öber -
Oesterreich . Lebensbild mit Gesang in zwei
Akten , von . Friedrich Kaiser . Hierauf : ein neues

Tanz -Divertissement , in verschiedenen Karak-
fer -Tänzen bestehend , arrangirt von Balletmeister
B e a u v a l .

Deutsche Lebensversicherungs-Gesellschaft in Lübeck .
Vierte Divi - en- en-Bertheilrmg

pro ultimo Dezember 1853 .
Die Inhaber aller bis Dezember 1833 auf Lebenszeit (nach lab . 16— 5

der Statuten ) gezeichneten Policen der obigen Gesellschaft werden hiedurch aufgefordert unter Production

der Police im Bureau des Unterzeichneten Agenten den ihnen zu gutkommendcn Dividendenschein in
den Vormittagsstunden von 7 — 10 Uhr gegen Quittung entgegcnzunehmen .

^ Karlsruhe , den 4 . September 1854 .

. Wilhelm Hofmann , Hauptagent,
^ 3^ " Karl -Friedrichstraße Nr . 17 .

Ausverkauf .
Da mein Waaren -Lager noch einen bedeutenden Vorrath von

Herbst- und Winter - Maaren
jeder Art enthält , so zeige ich hiermit ergebenst an , daß dieselben zu bedeutend

herabgesetzten Preisen , gemäß meiner Bekanntmachung vom 1 . März d . I .,
verkauft werden .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Chr . Fr . Müllcr ' sthen Hofbuchhandlung .
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